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Ein Lied im höheren Chore
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O Jesu Christ, kämst Du zurück,
Wie mancher scheu gesenkte Blick
Erhöbe sich von Neuem . . . . .
Wie viele die in Ketten gehn
Sie würden frei und muthig stehn
Und sich der Sonne freuen.
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Und viele die auf Erden hier
Der Kirche glänzendes Panier
Und Deinen Namen nennen,
Sie sähen Dich mit Schrecken an:
»Was will uns dieser ernste Mann
Den wir durchaus nicht kennen!«

 

15

20

'S ist heut noch wie zu jener Zeit,
Man looste um das einz'ge Kleid
Das Du, o Herr, besessen . . . . .
»Was nützte Euch der Ruhm der Welt,
So Schuld auf Eure Seelen fällt . . . . .«
Dies Wort ist ganz vergessen.
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Was jedem kleinen Kinde klar,
Der Einfalt lichte Sonne war,
Liegt in der Dummheit Banden;
Talar und Krone, Buch und Schwert,
Sie sind Dein reines Wort nicht werth,
Sie deuten Dich zu Schanden.

 

30

Herr Jesu Christ, o kehr zurück,
Zeig uns noch einmal jenes Glück
Das ohne Menschenschranken . . . . .
Wie Wandrer die in Wüsten gehn
Und endlich frisches Wasser sehn,
So wollen wir Dir danken!
(164 words)
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